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Liebe Kolleginnen und Kollegen, sehr geehrte Damen und Herren,

wir möchten Sie herzlich zu der kommenden Grotius-Lecture der Albrecht Mendelssohn Bartholdy Graduate School of Law 
am 17. November 2020 einladen. 

Herr Prof. Dr. Wim Decock, 
Professor für Rechtsgeschichte, KU Leuven,

wird zum Thema 
Max Weber, Monopole, und der Geist der europäischen Rechtsgeschichte

vortragen. Die Veranstaltung findet um 18.00 Uhr (s.t.) über Zoom statt. Für die Teilnahme benutzen Sie bitte folgenden Link:

https://uni-hamburg.zoom.us/j/99506908299?pwd=N2V1dFFZRXE3MGExRVpNR0F6S0V0UT09

Über Ihr zahlreiches Erscheinen und eine lebendige Diskussion würden wir uns freuen. 

Wim Decock studierte Jura in Gent und Klassische Philologie in Löwen. Nach seiner Promotion im Jahr 2011 war er im Rahmen des LOEWE-Projekts „Aussergerichtli-
che und gerichtliche Konfliktlösung“ als Nachwuchsgruppenleiter am Max-Planck-Institut (MPI) für europäische Rechtsgeschichte tätig. Ab Oktober 2014 übernahm 
er an der juristischen Fakultät der KU Leuven eine Professur für Rechtsgeschichte und lehrt seit 2017 auch an der Universität Lüttich. An der KU Leuven leitet er ei-
nen interdisziplinären Exzellenzcluster für Ideen- und Textgeschichte (LECTIO). Decock hat Gastprofessuren an den Universität Bergen (Norwegen), Paris-Sorbonne, 
Clermont-Auvergne und der Ecole des Hautes Etudes an Sciences Sociales in Paris erhalten. 2014 wurde er mit dem Heinz Maier-Leibnitz Preis der DFG ausgezeichnet.
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